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kriminaliſtiſchen Praktikers wobei ich von der Fort
ſetzung dieſer Ausbildung durch den Vorbereitungsdienſt an
dieſer Stelle ganz abſehen kann

Die Thätigkeit des juriſtiſchen Praktikers aber gipfelt darin
daß er im gegebenen Falle die Rechtsfolge ausſpricht die von
der Rechtsordnung an einen beſtimmten Thatbeſtand allgemein
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verfuch vorliegt oder der Verſuch eines Selbſtwordes oder
ein unglücklicher Zufall er muß herausbekommen wer der
Thäter iſt und aus welchem Motiv er gehandelt hat er muß
insbeiondere auch den flüchtig gewordenen Thäter dingfeſt
machen die gegen ihn vorliegenden Beweiſe ſammeln und
ihn wenn es nicht anders möglich iſt durch einen verwickelten

werden die Spaltenzeile oder deren

fpe w Er Halle vierteljährlich 2,50 bei Raum mit 20 Pfg ſolche ans Hallemitper Jan zweimaliger Beſtellung 2,75 durch 15 Pfg berechnet und in der Expeditionwhito in die Poſt 3 M zweimonatlich 2 von unſern Annahmeſtellen und allenes 10,35 einmonatlich 1 ausſchl Beſtellgeld Annoncen Expeditionen angenommen35 Veßel e e e h Reklamen die Zeile 60 Pfpogarſalne angene W 2 Erſcheint wöchentlich zwölſmalNr 680 des a Zeit Wenn Sonntags und Monags einmalalwWan We s 7 ſonſt zweimal täglichue
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t m u Nr 506 Halle a d Saale Freitag den 27 Oktober 1899
l ÄXÄÜC a e Aus dem Kampfe um das Flottengefetz iſt die MarineT Veſtellungen für die Monate November und Dezember verwaltung mit riſem großen e ren Verhgepeneerge

gegangen vor allem mm m erkrauenv bei allen Reichspoſtanſtalten 2 M Fordernngen die eine brauchbare Waffe zur See
Für Halle und Giebichenſtein nehmen unſere Expeditionen und Austräger Beſtellungen an zu e g7 n m In d

1,70 M bei einmaliger zu 1,90 M bei zweimaliger Zuſtellung Die Expedition e in W Befehataginrnan dem 2rereeee vgr

a ſind au nur ejenigen Forderungen eingD ſich ordnungsgemäß aus dem Flottengeſetz ergeben Damit iſthat man auch nicht ein Wort gehört Es iſt daher ſo gut wie z t eine en und De otrhe die Vewoge

S d t n er geſammten Flottenfrage gegeben un e Ge rer n e e e l e e eFall ffiriz j ins Feld ſihr als Auf yat wenn ſie wozu ſehr ſchwerwiegende Gründe doch woAal s e r g Entwicklung ringe a an in r I n et was wir erwarten vertrauend an den
aus Art burger Rede bekundet hat doch wie dem immer ſei die Ab eichstag wendetren tun g l h iftm Wie oben reit Woher Bag W nie vaden haltung des kleinen Kronraths beweiſt wie recht diejenigen P n ken dw ſo e r u
S da das Vſfigiöſe Biatt in größter Ansführlichkeit die Be hatten welche aus den Betrachtungen der Nordd Allg Ztg re neun deren T daß den Bater ande

rechtigung der Regierung behandelt hatte von dem Flotten hen wer le ne e wen Pane ſog n eler wen wird was es haben muß und tragen

es abz derarti ber ſicherlich an gehalt a kann53 her Sie eilig enden atmiehnen nächſter Zeit auch zu einer neuen Vorlage an die Volks Wenn nur die gute N L vor allen Dingen dieſes
e rie Mittheilung daß im Etatsjahr 1900 noch alles beim Alten Lertretung verdichten werden ſteht dahin mit Beſtimmtheit Tragen kann recht ſcharf hervorheben und den national

Uleiben ſolle bilde den Stein des Anſtoßes Dadurch wird aber wird in gut nuterrichteten Kreiſen behanptet daß der ſßeralen Abgeordneten für ihre kommende Abſtimmung recht
9 e in der That ver Regierung oder genauer den verbündeten Reichstag bereits in r a We r dringend zur Beachtung empfehlen wollte
h Regierungen erſchwert den Wünſchen ben e Wenn geg Vorerſt mr durch eine Den Wus iſt das Ganz anders denkt en Parteiorgan des Centrums

1 ſ f ei j i inderun e dorreſ ür ätter ibtdabei e gd wie es beſt Anſchein hat Ergebniß des kleinen Kronrathe e War die Fegteer ger Brrr e Slettep
e Daß die Staatsſekreläre des Auswärtigen und des Reichs v v ſchwärmer nicht irre führen laſſen Sie ſelbſt hato,5 marine Amtes Graf Bülow und Admiral Tirpitz zu ſich durch das Flottengeſetz auf ſechs Jahre die Hände8,93de0 emeinſchaftlichem Vortrage beim Kaiſer nach Potsdam befohlen Nach allen jetzt vorliegenden Meldungen unterliegt es eigent gebunden das haben der Reichskanzler und Staatsſekretär

PDurden daß dort mit anderen Worten eine Art beſchränkten lich gar keinem Zweifel mehr daß die am Dienstag ſtatt Tirpitz ausdrücklich erklärt da kann man nicht leichten Herzens
u Kronrathes ſtattgefunden hat giebt zu denken Es muß ſich gehabte Unterredung des Kaiſers mit den Staatsſekretären nach zwei Jahren kommen und ſagen die Verhältniſſe haben
Se n wichtige Dinge gehandelt haben Die internationale Lage v Bülow und Tirpitz lediglich der Flottenfrage gegoltenj ſich geändert wir halten ins nicht mehr für gebunden Das

a ine nd ſich 19 de Schluß rechtferti daß in Potsdam hat Die Hinzuziehuug des Grafen Bülow zu einer Be wäre wie die Dentſche Tageszeitung ganz richtig bemerkt
C könnte au ſich ja den Schluß rechtfertigen aß in m h vä Fi 2 das Bekenntniß unklug und unvorſichtig gehandelt zu habenIdee Fragen der auswärtigen Politik zur Berathung ſtanden allein ſprechung darüber erklärt ſich durch den engen Zuſammenhang und ein derartiges Selbſtzeugniß über mangelnde Vorausſicht

Z7 Verſonen die ſowohl im Auswärtigen als im MarineAmte der zwiſchen unſerer auswärtigen Politik zumal der Kolonial wäre nicht gerade eine Empfehlung Und eine Rückſichtsloſigkeit
Ge empfangen werden haben an beiden Stellen hören können politik und unſerer Flottenpolitik beſteht Graf Bülow gilt gegen den Reichstag läge in dem eilfertigen Abgehen von dem
a daß der Kaiſer mit den Staatsſekretären nur über die als entſchiedener Befürworter einer weiteren Stärkung unſerer Geſetze die ſehr böſes Blut machen müßte Es iſt dem
e Flo ttenfra e konferirt habe Es liegt auf der Hand Marine im Sinne der Rede die der Kaiſer letzthin in Ham Centrum ſchwer genng geworden der Marinevorlage zur An
o daß dazu ken Anlaß gegeben war wenn wirklich neue geſetz burg gehalten hat nahme zu verhelfen unmöglich wäre es ibm in die Abänderung

liche Maßnahmen nicht gewünſcht werden Der Einwand Daß die Flottenfrage dadurch mit einem Schlage wieder in Ah e dt n Snn außerordentliche Umſtände dafür
daß von nenen Dispoſitionen zuerſt der Reichskanzler Kenntniß den Vordergrund gerüſckt iſt wird denn auch allgemein von dern tend gemacht werden könnten

do erhalten haben müſſe erſcheint nicht ſtichhaltig da ſich Fürſt deutſchen Preſſe anerkannt Die einzelnen Preßorgane nehmen Selbſt dem nationalliberglen Hann Courler wird angeſichts
Hohenlohe zur Zeit auf Urlaub befindet und Graf Bülow ſehr bereits je nach dem Standßunkte den ſie zu dieſer Frage neuer großer Forderungen für die Flotte echt unbehaglich Er

o wohl als ſein Vertreter betrachtet werden könnte Für die einnehmen dazu Stellung Bis auf die Nationalliberalen ſchreibt
de chtigkeit der Angelegenheit ſpricht es daß ſofort nach dem ſtehen alle Parteien einer erneuten Marinevorlage durchaus Man wird ſich der Erkenntniß nicht verſchließen dürfen

kleinen Kronrath der Reichskanzler durch mündlichen Vortrag ablehnend gegenüber und weiſen mit Recht darauf hin daß daß es ſich gerade in dem vorliegenden Falle um einen au
orientirt wurde während in der Entſendung des Admirals unter allen Umſtänden erſt die Beſtimmungen und Forderungen aus allgemeinen politiſchen Rückſichten ſehrernſten Schritt

r Tirpitz zu dieſem Zwecke eine Beſtätigung dafür zu erblicken des Sexennats erfüllt werden müßten Die braven National re Die er der Negiernungen ſpeziell der Reichs
s iſt daß es ſich thatſächlich in erſter Reihe um die Flotten liberalen nehmen jedoch nach den Ausführungen ihres offiziellen t hoben be n d r Je e
27 frage handele Parteiorgans der N L folgenden Standpunkt ein und hein erklärt da die in be We ete e
90d IJn erſter Reihe die Flottenfrage Es iſt ſelbſtverſtändlich Als das Tottengeſetz bewilligt wurde waren entſcheidend zogenen Grenzen für lange Zeit die Grund
8 daß uebenher auch die internationale Lage erörtert worden iſt die damaligen Seeintereſſen des Reiches und die damaligen lage unſerer Flotte bilden würden Werden

Denn dag wird uiemandem zweifelhaft ſein daß eine be Schutzbedürfniſſe und niemand im Reichstage der damals dieſe Erklärungen jetzt nach noch nicht zwei Jahren bereits
d ſchleunigte oder erhöhte Vermehrung der Marine nur mit dafür eintrat daß die Wehrkraft zur See auf den gehörigen wieder umgeſtoßen ſo muß das eine Herabminderung
öden Mr g h Tr n Beſtand gebracht wurde iſt ſich darüber im Zweifel geweſen des Vertrauens zu den beſtimmteſten VerſicheRückſicht auf unſere auswärtige Politik begründet werden kann dieſer d der Mind Seit zS Dre J J z daß dieſer Beſtand der Mindeſtbeſtand war Seit jener rungen der Regierungen herbeiführen wasaß unſere Beziehungen zu irgend einer fremden Macht ſich Zeit hat die Geſchichte Wege zurückgelegt für die ſie früher für unſer ganzes politiſches Leben und ſpeziell für
W in neueſter Zeit auch nur im geringſten getrübt hätten davon Jahrzehnte gebrauchte den Gang der parlamentariſchen Geſchäfte verhängniß

h aus ihrer Stellung innerhalb des akademiſchen Unterrichtes als Wiſſen ſo wichtig es iſt genügt nicht Er muß vielmehr anG Nachdruck verboten eine pädagogiſche es iſt die Ausbildung des künftigen feſtſtellen was eigentlich geſchehen iſt ob überhaupt ein Heeig
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Meine Herren Jn dem Angenblick in dem ich von dem mir
übertragenen ſtrafrechtlichen Lehrſtuhl Beſitz ergreife liegt es
mir um ſo mehr am Herzen vor Jhnen mein wiſſenſchaftliches
Glaubensbekenntniß abzulegen als die Richtung die ich mit
zahlreichen Fachgenoſſen vertrete dieſe vielfach als die jung
deutſche Kriminaliſtenſchule bezeichnete Richtung im Kampf der
Meinungen und Beſtrebungen vielfachen und heftigen zum guten
Theil aber auf Mißverſtändniſſen beruhenden Angriffen aus
geſetzt war und iſt Jch habe für die Ablegung dieſes Glaubens
bekenntniſſes die erſte Stunde meiner öffentlichen Vorleſung über
Das Verbrechen als ſozialpathologiſche Er

ſcheinung gewählt da ja dieſe ganze Vorleſung dazu be
ſtimmt iſt die Grundlinien meiner Auffaſſung von Verbrechen
und Strafe zum abgerundeten Vilde weiter auszuführen

Eine beſtimmte wiſſenſchaftliche Richtung oder Schule will ſie
etwas anderes ſein als eine durch rein perſönliche Beziehungen
und Jntereſſen zuſammengehaltene Clique muß ſich anderen
Richtungen gegenüber kennzeichnen entweder durch die neuen
Aufgaben die ſie ihrer Wiſſenſchaft ſtellt oder durch die
nenen Methoden mit denen ſie an die Löſung bereits ge
ſtellter Aufgaben herantritt oder vielleicht auch durch eine Ver
bindung beider Momente ſo daß ſie alſo die Löſung neuer
Aufgaben mit neuen Methoden anſtrebt Wollen wir
alſo die Eigenart der ſogenannten jungdeutſchen Kriminaliſten
ſchule rei beſtimmen ſo müſſen wir uns die Frage vvorlegen
ob ſie ſei es durch die Problemſtellung ſei es durch die an
gewandte Methode von anderen Schulen insbeſondere aber
nicht ausfchließlich von der bis vor kurzem herrſchenden ſogen
klaſſiſchen Schule ſich ſachlich d
Bei der Beantwortung dieſer Frage bitte ich Sie meine

Herren in terminologiſcher Hinſicht daran feſtzuhalten daß ich
das Wort Strafrechtswiſſenſchaft im weiteſten Sinne nehme
in dem Sinne in dem die romantſſchen Schrifſſteller die Mehr
zahl gebrauchen und etwa von den seiences pénales ſprechen in
dem Sinne in dem die von Dochow und mir im Jahre i881
als das Organ der neuen Richtung gegründete Fachzeitſchriſt ſich
als Zeitſchrift für die geſammte Strafrechtswiſſenſchaſt be
zeichnet hat

J Die erſte Aufgabe der Strafrechtswiſſenſchaſt ergiebt ſich
huue eeeh

Durch direkte Verbindung ſind wir in der Lage die Antritlsvor
Zeitſung des Profeſſors Franz v Liszt unſeren Leſern zu derſelben

ieken zu können als ſie Profeſſor v Liszt in Berlin hält
Redakt der Saale Zeitung

geknüpft wird die Thätigkeit des ſtrafrechtlichen Praktikers ins
beſondere darin daß er die Strafe verhängt die das Geſetz für
den Fall der Begehung eines beſtimmten Verbrechens angedroht
hat Damit aber iſt für die erfolgreiche Thätigkeit des praktiſchen
Juriſten ein doppeltes Erforderniß aufgeſtellt Der ſtrafrechtliche
Praktiker muß 1 den Rechtsſatz kennen der den Thatbeſtand
umſchreibt und die Strafe nach Art und Maß beſtimmt er muß
aber auch und das bitte ich ganz beſonders zu beachten
2 den Thatbeſtand feſtſtellen an deſſen Vorliegen der
Eintritt der Strafe als der kriminellen Unrechtsfolge geknüpft
iſt Jſt das richtig dann wird auch die Strafrechtswiſſenſchaft
ſich der Aufgabe nicht entſchlagen können nach beiden Richtungen
hin dem künftigen kriminaliſtiſchen Praktiker die für die erfolg

e Ausübung ſeines Berufes erforderlichen Grundlagen zu
geben

1 Die Strafrechtswiſſenſchaft hat daher zunächſt und
darin ſind wir mit der klaſſiſchen Schule durchaus derſelben
Meinung der lerubegierigen juriſtiſchen Jugend die
Fülle der Rechtsſätze nach logiſchejnriſtiſcher
Methode zu übermitteln Sie kann dieſer Aufgabe
nur gerecht werden wenn ſie einerſeits das geſchloſſene Syſtem
der ſtrafrechtlichen Grundbegriffe und Grundſätze vorträgt
denn nur im Syſtem liegt die Bürgſchaft für die ſichere Be
herrſchung des von Tag zu Tag anſchwellenden Stoffes und
indem ſie andererſeits dieſe ſyſtematiſche Vorleſung durch
wiſſenſchaftliche und praktiſche Uebungsvorleſungen aller Art
ergänzt deren Zweck und deren Einrichtung jedem von Jhnen
meine Herren bekannt iſt Das Geſagte gilt in durchaus
gleicher Weiſe von den Rechtsſätzen des eigentlichen Straf
rechts wie von denjenigen rechtlichen Normen die den Gang
des Strafverfahrens beherrſchen alſo dem Strafprozeßrecht
2 Aber die Kenntniß der Rechtsſätze genügt nicht Der
ſtrafrechtliche Praktiker hat auch den Thatbeſtand feſtzuſtellen
auf den er den Rechtsſatz anwenden ſoll Er muß zwar um
ein Beiſpiel zu den Begriff des Mordverſuches
kennen und in allen an dieſen ſich anſchließenden Streit und
Zweifelfragen zu Hauſe ſein Er muß wiſſen was die Be
griffe Vorſatz und Ueberlegung bedenten was tödten
beißt ob es auch das mor tie causam n umfaßt ob alſo
etwa auch die rechtspflichtwidrige Unterlaſſung der Rettung
eines Gefährdeten als Tödtung bezeichnet werden kann er
muß wiſſen was der Geſetzgeber
Anusübung ſich gedacht hat un
todtgeborenen aber von der
Kinde logiſch und rechtlich denkbar iſt Aber a

unter dem Anfang der
ob ein Mordverſuch an einem
Mutter für lebend gehaltenen

Jndizienbeweis überführen
Darin liegt ein weſeutlicher aber meiſt aus überſehener
Unterſchied zwiſchen Civil und Strafprozeß Die Feſtſtellung
des Thatbeſtandes ſpielt hier eine ganz andere Rolle wie dortk
Jm Civilprozeß ſind es die beiden Streittheile die dem Richter
den Sachverhalt vortragen und die Beweisanträge ſtellen ſo daß
insbeſondere im Anwaltsprozeß für die ſelbſtändige Thätigkeit
des Richters ein ganz geringer Spielraum übrig bleibt Ganz
anders im Strafprozeß Die eine der beiden Parteien, der
Stgatsanwalt weiß aus eigener Anſchauung über die feſtzu
ſtellenden Thatſachen überhaupt nichts Und die andere Partei
der Beſchuldigte der wenn er wirklich der Schuldige iſt uns
die beſten Auskünfte geben könnte hat wahrſcheinlich das größte
Jntereſſe daran den Sachverhalt möglichſt zu verdunkeln Trotz
all dieſer Schwierigkeiten den Thatbeſtand feſtzuſtellen das iſt
unter Umſtänden eine Aufgabe die die beſte Kraft eines ganzen
Mannes von a umfaſſendſtem Wiſſen erfordert eine Auf
gabe an der der tüchtigſte Ciilrichter kläglich ſcheitern kann

Die Frage kann gar nicht abgewieſen werden wo lernt der
junge Juriſt die ſchwierige Kunſt im Strafver
fahren den Thatbeſtand feſtzuſtellen Und die Ant
wort iſt nicht zweifelhaft er lernt ſie heute nirgends weder an
der Univerſität wo ſich der Unterricht ausſchließlich auf die
juriſtiſch logiſche Ausbildung beſchränkt noch auch im Vor
bereitungsdienſt in dem er bei dem Unterſuchungsrichter oder
bei dem Staatsanwalt im beſten Falle eine kleine Summe un
zuſammenhängender Erfahrungen zu ſammeln in der Lage iſt

Hier greift unſere neue Richtung ein wir verlangen dit
berufsmäßige die praktiſch techniſche Ausbildung
unſerer künftigen Kriminaliſten mögen ſie als Staats
anwälte oder als Vertheidiger als Polizeibeamte oder als Unter
ſuchungsrichter als Schwurgerichtsvorſitzende oder als Schöffen
richter thätig ſein Dieſe Ausbildung muß ganz ſo wie die
juriſtiſch logiſche an der Univerſität im akademiſchen Unterricht
ihre Grundlage finden und ſie müß fortgeführt werden di
den Vorbereilungsdienſt Aber damit das geſchehen kann mit
erſt die ganze Sümme von Kenntniſſen und Erfahrungen die
der kriminaüſtiſche Praktiker braucht geſammelt georduet ins
Syſtem gebracht werden Für dieſes Syſtem hat Hannus
Groß früher Staatsanwalt jetzt Profeſſor des Strafrerhts in
Czernowitz die Bezeichnung Krimi naliſtik in die Litteratur
eingeführt Sein Syſtem der Kriminaliſtik das erſte ſeiner
Zeil iſt vor wenig Monaten als 3 Auflage ſeines Handbuchsür Unlerſuchnngerſchter erſchienen und beyeits in eine Reihe

dieſes fremder Sprachen überſetzt worden



volle Folgen nach ſich ziehen könnteerwarten müſſen

gelündiglen Schritte nur dann entſchließen wenn

lich iſt
Stimmt Erſt zeige man uns die neuen Thatſachen die
nach der am 30 Jan d J abgegebenen Erklärung des Staats
ſckretärs Tirpitz ringetreten ſind und eine Ueberſchreitung der

Sexennats fordern Es wird das ſehrBeſtimmungen des
ſchwer ſein

Dentſches Reich
r

Politiſches

Jm Fortſchrittsverein zu Frankfurt a M hat derAbgeordnete Müller Sag an kör merkwürdige Enthbüllungen
macht die nach der Frkf Ztg etwa folgenden Jnhalt hatten
er Redner meinte

Er wolle gerade in Frankfurt darüber reden denn hätten
die Frankfurter Herrn Mi quel bei ſich behalten ſo ſtünde
alles anders Heiterkeit Ueber den Geiſt der im Kaſtanien
wäldchen herrſcht haben ſich jüngſthin ſogar Leute getäuſcht
die dem Finanzminiſterium naheſtanden Sie meinten mit
e v Zedlitz daß dort gegen und nicht für die

anal vorlage die Parole ausgegeben ſei Das iſt jeden
falls cin Mißverſtändniß geweſen an dem aber wohl
nicht nur die Zuhörer ſchuld waren Herr v Zedlitz hat es
büßen müſſen er nahm ſeinen Abſchied wegen eines Augenleldens
das er ſich im Dienſt der Oeffentlichkeit zugezogen hat Heiterkeit
Es iſt nicht das erſte mal daß man die Empfindung hat
als werden von denen die Herrn v Miquel naheſtehen eine Politik W
vertreten die mit der Regierung im Gegenſatz ſteht Man
denke an den Fall Paaſche beim Zuckerſteuergeſetz an den

all Heiligenſtadt beim Reichsbdankgeſetz Der letztere
ibgeordnete der direkt für einen Vertrauensmann des

Kaſtanienwäldchens galt arbeitete den Agrariern ſehr be
denklich vor Der dritte Fall war die Kanalvorlage Bei
einem Diner im Hauſe eines nationalliberalen Führers des
Herrn v Eynern ſoll der Miniſter ſeiner Stimmung
gegen den Mittellandkanal in ſolcher Weiſe Ausdruck
ger haben daß der Gaſtgeber ihn auf das Bedenkliche
es Vorganges aufmerkſam machte Das iſt bisher nicht be

ſtritten worden Jch glaube zu wiſſen daß die Staats
regierung die Vertretung der Kanalvorlage aus den Händen
des Miniſters Thielen genommen und einer Kommiſſion
von vier Miniſtern anvertraut hat an deren Spitze
Herr v Miquel ſteht Außer ihm ſind noch die Miniſter
Thielen Hammerſtein und Brefeld dabei Wenn man ſich
erinnert daß Herrn v Miquel ſcherzhaft nachgeſagt
wurde man wiſſe nicht ob er im Landtage für oder
gegen den Kanal aufgetreten ſei und daß Herr Brefeld
ebenſo ſcherzhaft der Miniſter gegen den Handel genannt wird
ſo braucht man vielleicht immer noch nicht zu glauben daß
es ſich für die Kommiſſion nur darum handle der Vorlage
ein Begräbniß erſter Klaſſe zu bereiten aber man wird be
greifen daß die Kommiſſion langſam acbeitet Zwei Pferde
Knd vorwärts zwei Pferde rückwärts an den Wagen geſpannt
Jnzwiſchen iſt dann die Hamburger Kaiſerrede gekommen und
ich glaube mit Beſtimmtheit zu wiſſen daß eine große

lotten vorlage nahe bevorſteht Hört hört8 dieſem Zeichen ſteht unſere politiſche Lage gegen
rtig

Wenn ſich das alles wirklich ſo verhält wie hier erzählt wird
ſo muß dem politiſchen Laien und Steuerzahler allerdings
manches klar werden was ihm bisher dunkel geblieben

Jn Köln iſt es aufgefallen daß ſowohl zu der kirchlichen
Feler der Erzbiſchofswahl wie zu dem ſpäter von dem Re
gierungspräſidenten Frhrn v Richthofen veranſtalteten Feſteſſen
weder die Vertreter Kölns in den Parlamenten noch die Kölner
Stadtverordneten eingeladen worden waren während die
Militäc und Civilbehörden von Stadt und Provinz zahlreich
vertreten waren Zu dieſer Hintanſetzung des Bürger
thums bemerkt die Köln Volksztg unwillig

Die Abgeordneten für Köln und erſt recht die Mitglieder
der Kölner Stadtverordnetenverſammlung welche doch diegewählte Vertretung der Bürgerſchaft darſtellen dätten
zu der kirchlichen Feier ohne weiteres zu dem Feſt
eſſen die Stadtverordneten wenigſtens in beſchränkter
Auswahl eine Einladung erwarten können Ja wenn

Man wird deshalb
daß ſich die zu dem oben an

ſie neue
Thatſachen und Gründe daſür ins Feld ſühren können denen
gegenüber ein berechtigter Widerſpruch überhaupt unmög

man die Vertreter der rheiniſchenund eine Anzahl OberbürgerweiſterStädten unter den Eingeladenen bemerit
Rittern i chenſogar der Auſſcht ſein daß auch ehnſge Abgeordnete anderer Seit

rheiniſcher Städte unter die Ehrengäſte gehört hätten
erkennt aber bei ſolchen Anläſſen wi iamtliche Thätigkeit in z Politiſche y

Man

keine örtliche ſondern eine allgemeine Erſcheinung in unſeremöffentlichen Leben daß das Volt und en rin
ertreter überall da in den Hintergrund tretenwo die z Behörden zu fielen Repräſen

tationen ſich vereinigen
Die Klage beziehungswelſe Anklage des Centrumsblattes iſt
leider nur zu berechtigt

Der Gewerkverein citirt nach den Prolokollen des Erfurter
Parteitags der Sozialdemokratie von 1891 eine Aeußerung von
Bebel über das Endzielder Sozialdemokratie welche
an Offenherzigkelt nichts zu wünſchen übrig läßt Vebel ſagte
damals daß auch er den Werth praktiſcher Forderungen der
rn rrt gegenüber ſtets vertheidigt habe Aber wennwir unſer ſchönes Ziel See in nebelhafte

Ferne rücken und immer betonen daß erſt künftige Generationen
es erreichen werden dann läuft uns die Maſſe mit vollkommenem Recht auseinander

Parlamentariſches

Die Sozialdemokraten haben von den 19 Sitzen im
Gothaiſchen Speziallandtag 8 inne Jetzt findet im
Wahlkreis Wangenheim Friedrichswerth eine Erſatzwahl ſtatt und
iſt hier die Gefahr vorhanden daß die Sozialdemokraten den
neunten Abgeordneten durchbringen wenn das Beiſpiel in

angenheim wo jetzt vier ſozialdemokratiſche Wahlmänner
gewählt worden ſind die Wähler nicht aufmuntert zahlreicher
an die Wahlurne zu gehen Anderenfalls können wir mit der
Zeit das Schauſpiel erleben daß im Gothaiſchen Landtag die
ü e gegratie die Mehrheit hat und Herr Vock den Präſidenten

uhl beſteigt

Ausland
Der öſterreichiſche Parteienhader

und die Regierung
h Eine der ſchlimmſten Erſcheinungen im politiſchen Leben

Oeſterreichs iſt der Nationalitälenhader Jn der öſterreich
ungariſchen Monarchie werden einige dreißig verſchiedene
Sprachen geredet und bei einem ſolchen Sprachenmiſchmaſch
ſind Differenzen im politiſchen Leben natürlich ungusbleiblich
Die Regierungen haben angeſichts dieſes Nationalitäten und
Sprachenhaders von vornherein einen ſchweren Stand Da
die Leiter der Regierungen in Oeſterreich als ſolche ja nicht
langlebig und die betr Anſchauungen damit natürlich immer
einem gewiſſen Wechſel unterworfen ſind darf es nicht Wunder
nehmen wenn das vor mehr als zwanzig Jahren unter Graf
Taaffe eingeführte Syſtem des Fortwurſtelns ſich wie eine
ewige Krankheit auch auf ſeine Nachfolger übertragen hat
Am ſchlechteſten kommen dabei immer die Deutſchen weg
gleichviel ob gelegentlich einmal mit ihnen oder entſchiedener
gegen ſie regiert wurde ſtatt mit kräftiger Hand und ent
ſchiedenen Maßnahmen auf die möglichſte Beſeitignug und Be
fänftigung der nationalen Differenzen hinzuarbeiten ſteuerte
man bewußt und unbewußt auf das Gegentheil hin beileibe
nicht auf eine klare Verſtändigung Die Leiter der Regierung
ſcheinen förmlich wie mit Blindheit geſchlagen gegenüber der
nun einmal nicht wegzulengnenden Thatſache daß in Oeſterreich
die Deutſchen das wichtigſte für das Stagtswohl förderlichſte
Element ſind und dementſprechend behandelt werden müſſen
Die Folgen dieſes ewigen Streites der Nationalitäten ſind
bekannt die ſeitens der Deutſchen Oeſterreichs ausgefochtenen
Kämpfe um ihre volle Gleichberechtigung gegenüber Polen
Tſchechen c ſind jedem in friſchſter Erinnerung Alle dieſe
Kämpfe wurden geführt um einer gerechten Sache willen das
vorwärts blickende Deutſchthum Oeſterreichs wehrte ſich gegen

aft

I ehreKörperſchaften bei uns noch vielfach ehgeſchabt wird Es iſt

hältniſſe zu den äußerſten Mitteln zur ObſtruktiWaſſen wenn zux Obſtruktion und anderen
rzem weht in Oeſterreich ein anderer Wind

regiert unter Leitung des ManGrafen Clary wieder einmden Deutſchen und hat um dies auch äußerlich r
dokumentiren zunächſt die ominöſen Spracheiwerordunngen
aufgehoben durch die die Deutſchen vor einigen Jahren dant
dem Grafen Caſimir Badent in den tſchechiſchen Landes

geradezu entrechtet wurden Dieſe mit einem Feder
trich beſeitigten Sprachenverordnungen waren nicht etwa die
Folge anhaltender Kämpfe geweſen im Gegentheil ſie waren
den Tſchechen dank der Liebenswürdigkeit Badeni s einfach in
den Schoß gefallen Solche edle Himmelsgabe will man aber
tſchechiſcherſeits nicht S weiteres fahren laſſen und dem
entſprechend iſt jetzt in Böhmen und Mahren ein Entrüſtungs
rummel inſcenirt worden der an Skandaloſität kaum noch
überboten werden dürfte Es iſt uns in den letzten Tagen gar
nicht möglich geweſen alle die Orte zu regiſtriren aus denen
Meldungen über Ausſchreitungen und damit verknüpfte Skandale
und Blutvergießen vorlagen nur über die auffälligſten Kund
gebungen des tſchechiſchen Pöbels wie die in Prag Kattenberg

olleſchan und Wſetin haben wir Näheres mitgetheilt Es
andelt ſich dabei nicht etwa um Gefühlsänßerungen die aus

dem Drange der Verhältniſſe herausgeboren ſind ſondern umplanmäßige Verhetzungen der Maſſen Die Regiſſeure der

der blutigen und lärmenden Tragödien und Komoödien treten
dabei gar nicht in die Aktion ſie ſpielen öffentlich nicht mit
die Acteure ſind vielmehr die von tſchechiſchen und antiſemi
tiſchen Agitatoren verhetzten und bethörten Maſſen der Straßen
pöbel deſſen Beſtiglität ſich ja ohnehin leicht offenbart als
Opfer dieſer Exceſſe fallen dabei aber zumeiſt ganz unbetheiligte
Perſonen einfache Nengierige und mehr oder weniger harmloſe
Zuſchauer Das freche Auftreten der Tſchechen im Äbgeord
netenhauſe vor einigen Tagen das ſo weit ging daß die
Miniſter mit zerriſſenen Akten und ähnlichen Sachen beworfen
wurden hat vorbildlich auf die irregeleiteten Maſſen gewirkt
die nun in ihrer Weiſe die in Wien begonnene Komödie auf
den Straßen und Plätzen der Heimath fortſetzen

Und mit dieſem rabiaten Tſchechenthum haben ſich in Oeſter
reich die Parteien der deutſchen Rechten erſt dieſer Tage aufs
neue verbündet als es ſich um die Wahl des erſten Vice
präſidenten im Abgeordnetenhauſe handelte Dieſer Geſellſchaft
gegenüber haben ſie auf ihr Deutſchthum verzichtet mit ihr
zuſammen bilden ſie wie früher die Mehrheit im öſterreichiſchen
Parlament Kann man aber in Oeſterreich mit einer ſo
beſchaffenen Mehrheit überhaupt regieren Wir haben erſt
vor einigen Tagen auf die Unnatur einer ſolchen Kombingtion
verwieſen und die Unmöglichkeit angedeutet damit erſprießliche
Verhältniſſe zu ſchaffen Der ſeitherige Gang der Ereigniſſe
hat uns recht gegeben Wie die Parteien der Rechten die
fernere parlamentariſche Arbeit unter ſolchen Verhältniſſen
geſtalten das mögen die Götter wiſſen der vorgeſtrige
Beſchluß ihres Exekntiv Komitees der die bisherige tſchechiſche
Taktik mißbilligt und die angebliche löbliche Unterwerfung der
Tſchechen unter dieſen Beſchluß ſind da ziemlich nichtsſägend

hat doch Dr Kathrein namens der katholiſchen Volks
partei bereits erkllärt daß ſie die Regierung nur innerhalb
gewiſſer Grenzen unterſtützen werde Ebenſo unbeſtimmt iſt
auch die Haltung der Polen die ebenfalls mit Mißtrauen der
Regierung gegenüberſtehen

Jmmer aufs neue drängt ſich daher das Verlangen anf
daß die Regierung ſelbſt unter Berückſichtigung der geſammten
Verhältniſſe der Monarchie entſchieden und thatkräftig gegen
ſolche Aeußerungen eines angeblichen Nationalgefühls wie ſie
neuerdings im Parlament und auch auf der Straße laut
wurden vorgehen möge daß ſie ein Programm verfolge und
durchführe das Zuſtände ſchafft unter denen ſegensreich fort
gearbeitet und fortgeſchritten nicht fortgewurſtelt werden kann
Graf Clary freilich ſcheint ſich noch nicht als der Mann zu
erweiſen der da reine Bahn zu ſchaffen vermag Wann wir
der Retter kommen dieſem Lande

kulturelle Rückſchritte die mit der überwuchernden ſlaviſchen
Herrſchaft verknüpft waren und war durch die Noth der Ver

ç R R R J J TC DDDurch dieſe neue Aufgabe die unſere Richtung der Straf
rechtswiſſenſchaft geſtellt hat unterſcheidet ſie ſich bereits von
der klaſſiſchen Schule Es wird mein ernſtes und unabläſſiges
Bemühen ſein der Kriminaliſtik die ihr gebührende Stellung
innerhalb der juriſtiſchen Wiſſenſchaften zu erringen Und wenn
ich auch zur Zeit nur in meinen öffentlichen Vorleſungen und
auch in dieſen nur nebenher dieſe junge Disciplin berühren
kann ſo möchte ich doch gerade heute und an dieſer Stelle mit
dem lebhafteſten Dank gegenüber unſerem Kultusminliſterium es
ausſprechen daß die Errichtung einer kriminaliſtiſchen
Sammlung einer Art von Krimingl Muſeum an unſerer
Fakultät u z im Anſchluß an mein krimingliſtiſches Seminar
m Prinzip beſchloſſen und vom 1 April des kommenden Jahres
ab in der Ausführung geſichert iſt

II Aber die Ausbildung des kriminaliſtiſchen Praktikers iſt
nicht die einzige und nicht die höchſte Aufgabe der Strafrechts
wiſſenſchafft göbet als die pädagogiſche Bethätigung ſteht ihr
wie jeder Wiſſenſchaft die ſelbſtändige wifſenſchaftliche
Erkenntniß derjenlgen Erſcheinungen die ihren eigenartigen
Gegenſtand ausmachen von Verbrechen und Strafe Wiſſen
ſchaftliche Erkenntniß aber iſt kauſale Erklärung d h die
Erkenntniß einer Erſcheinung in den ſie beſtimmenden Urſachen
Die zweite die wiſſenſchaftliche Aufgabe der Strafrechts
wiſſenſchaft iſt daher die kanſale Erklärung von Ver
brechen und Strafe

1 Die Strafrechtswiſſenſchaft hat daher zunächſt die Erſchel
nung die wir Verbrechen nennen auf ihre Urſochen zurück
zuführen und aus dieſen zu erklären Jnſoweit ſie das thut
können wir ſie dem bereits eingebürgerten Sprachgebrauch
folgend als Kriminalogie bezeichnen

Die Aufgabe die damit geſtellt wird iſt nicht neu Die
Dichter aller Zeiten haben ſich bemüht die Wurzeln des Ver
drechens in der Seele des Thäters hloßzulegen Aerzte und
Naturforſcher haben das Denken Empfinden und Wollen des
eſunden und kranken Verbrechers analyſirt Der Moral
tatiſtiker da und dort auch der Hiſtorlker hat der Zuſammen

ſetzung und Bewegung der Statſk und Dynamik der Krimina
lität beſondere Aufmerkſamkelt gewidmet und ſie aus den geſell
chaftlichen Verhältniſſen zu erklären verſucht Die Aufgabe
elbſt alſo das Verbrechen kauſal zu begreiſen iſt nicht nen Neu
iſt es e wir die Löſung der Aufgabe von der Straf
rechtswiſſenſchaft verlangen Neu insbeſondere daß wir
ür die Löſung der Aufgabe die naturwiſſenſchaftliche

eihode in Anſpruch nehmen die ſyſtematiſche Maſſen
beobachtung vorbereitet geprüft ergänzt durch die exalte Be
obachtung einzelner Fälle

Jch möchte Sie bitten ſchon heute einem faſt allgemein zu

der Frage der Willensfreiheit gar nichts zu thun hat und auch
von dem reinſten Jndeterminiſten unterſchrieben werden kann

Jnnerhalb der Faktoren aus deren Zuſammenwirken das Ver
brechen hervorgeht müſſen mithin wenn unſer Satz richtig iſt
zwei Gruppen von einander unterſchieden werden

a Der individuelle Faktor die angeborene be
ziehungsweiſe erworbene Eigenart des Thäters für die das
Geſetz der Vererbung ſeine ſo oft verhängnißvolle Rolle
ſpielt und

b Die äußeren Faktoren die den Thäter im Augen
blick der That umgeben und beſtimmen ſo daß ſein Verbrechen
als die Reaktion ſeiner Eigenart auf dieſe äußeren Ein
wirkungen bezeichnet werden kann Jnnerhalb dieſer Gruppe
würden wir dann weiter einerſeits die kosmiſchen oder
phyſikaliſchen Faktoren wie Klima und Bodenbeſchaffenheit
man denke etwa an den vielbeſprochenen Tropenkoller

andererſeits die geſellſchaftlichen Faktoren unter
ſcheiden unker denen wieder die wirthſchaftlichen Ver
dältniſſe von beſonderer Bedeutung ſind

Es iſt nun klar daß verſchiedene Anſichten über das Werth
verhältniß möglich ſind in welchem die beiden Hauptgruppen zu
einander ſtehen Und in der That hatte es eine Zeitlang den
Anſchein als ſollte dieſe Meinungsverſchiedenheit zu einer be
dauerlichen Spaltung innerhalb der neuen Richtung führen

Man kann einmal zunächſt der Anſicht ſein daß der in
dividuelle Faktor die ausſchlaggebende Bedeutung beſitzt und daß
neben ihm die äußeren Faktoren keine oder doch nur eine ganz
untergeordnete Rolle ſpielen Jch möchte dieſe Anſicht als die
biologiſche oder anthropologiſche Hypotheſe be
zeichnen Oder man kann umgekehrt alles auf die äußeren ins
beſondere auf die geſellſchaſtlichen Faktoren abſtellen neben denen
der individuelle Faktor verſchwindet Dieſe Anſicht möchte ich
die ſoziologiſche Hypotheſe nennen Die erſte dieſer
extremen Anſichten hat Lombroſo mit ſeiner Theorie vom
geborenen Verbrecher aufgeſtellt und hartnäckig bis zum

heutigen Tage feſtgehalten und mit ihm insbeſondere ſein
deutſcher Vorkämpfer Kurella während ſeine nächſten
italieniſchen Freunde insbeſondere Ferri und Garofalo
die Mitbegründer der ſogenannten italieniſchen anthropologiſchen
Schule die Bedeutung der geſellſchaftlichen Faktoren ausdrück
lich hervorheben Merkwürdigerweiſe ſtehen auch einzelne deutſche
Jdealiſten wie der zu früh unſerer Wiſſenſchaft entriſſene

Merkel und der in Merkel s Fußſtapfen wandelnde van Calker
jener extremindividualiſtiſchen Anſchauung ſehr nahe Die ent

egengeſetzte Anſicht nach welcher alles von den äußeren insr von den geſellſchaſtlichen Faktoren abhinge und die
IJndividuglität des Verbrechers ohne jede Bedeutung wäre iſt
nur von wenigen ſozialiſtiſchen Heißſpornen ſo von dem JtalienerSotz Jhre Auſmerkſamkeit zu leihen der als das erſte

rgebniß dieſer Unterſuchungen und als Ausgangspunkt aller
weiteren Forſchung gelten kann Dieſer Satz lautet Das
Verbrechen iſt das Produkt aus der Eigenart desters im Augenblick der That und aus den in

Augenblick ihn umgebenden äußeren Ver
ltniſſen Jch beierke ausdrücklich daß dieſer So mit

Tuxrati neben dem etwa noch der Utopiker Bellamy genannt
werden könnte vertreten worden Jch perſönlich vertrete wie
ich im Laufe dieſes Winters noch näher auszuführen Gelegenheit
haben werde die Anſicht von der überwiegenden Be

ſetzen zu wollen Und nur in dieſem Sinne iſt es richtig wenn
man die jungdeutſche Schule als ſoziologiſche Richtung zu
kennzeichnen verſucht Nur in dieſem Sinne kann auch inner
halb der Jnternationalen kriminaliſtiſchen Vereinigung von

r Vorherrſchaft der ſoziologiſchen Richtung geſprochen
werden

Mit dieſer Auffeſſung ergeben ſich auch völlig neue Geſichts
punkte für die Geſchichte des Verbrechens ein großes
dankbares bisher noch völlig jungfräuliches Arbeitsfeld Wäre
das Verbrechen ausſchließlich und allein der Ausfluß der Jn
dividnalität der Verbrechers ſo könnte es eine Geſchichte des
Verbrechens überhaupt nicht geben Denn trotz der unüberſeh
baren Fülle von verſchieden geſtalteten Eigenarten iſt der Menſch
mit ſeinen Leidenſchaften und Schwächen ſeinen Krankheiten
und Laſtern überall und zu allen Zeiten derſelbe Liebe und
Haß Ehrgeiz und Habſucht ſwielen zu allen Zeiten dieſelbe
Rolle als Triebfedern zu egoiſtiſchem Einbruch in fremde
Rechtsſphären Wenn aber die Geſtaltung der Kriminalität in
erſier Linie durch die wechſelnden geſellſchaftlichen Verhältniſſe
beſtimmt wird dann muß mit dieſer auch die Kriminalität ſich
ändern und in der Geſchichte des Verbrechens muß die Geſchichte
der menſchtichen Geſellſchaft ihr treues Spiegelbild finden Auch
dieſen Gedanken werde ich ſoweit das bei dem heutigen Stande
unſeres Wiſſens möglich iſt ſpäter noch weiter auszuführen
haben

2 Aufgabe der Strafrechtswiſſenſchaft iſt aber welter auch die
kauſale Erforſchung jener Erſcheinung die wir S trafe nennen
freilich zumeiſt ohne uns über die Schwierigkeiten klar zu wer
den die eine ſeſte Umſchreibung dieſes ſcheinbar ſo klaren Be
griffes insbeſondere ſeine Abgrenzung von anderen geſellſchaft
lichen Sicherungsmaßregeln für die Wiſſenſchaft mit ſich bringt
Man könnte dieſen Zweig der Strafrechtswiſſenſchaft als

oenologie bezeichnench auf dieſem Gebiete ſtehen wir noch in den allererſten

Anfängen wiſſenſchaftlicher Arbeit Trotzdem können auch hier
einige Sätze ais feſtſtehende Ergebniſſe betrachtet werden
Ueberall bei allen Völkern und z allen Zeiten tritt uns die
Strafe entgegen als eigenartige Reaktion der Gef ell
ſchaft gegen geſellſchaftsfeindliche Handlungen
Dieſe Reaktlon mag ſie als die Ausſtoßung des Friedensbrechers
aus der Friedensgenoſſenſchaft mag ſie als die von Stamin zu
Stamm geübte VBlutrache erſcheinen iſt zunächſt blinde d h
von Zweckvorſtellungen nicht beſtimmte noch begleitete und
maßloſe Triebhandlung wie wir ſie heute noch erleben
wenn etwa im fernen Weſten Nordamerikas ein Neger der ſich
an einer Weißen vergriffen hat von der aufgeregten Voitsmenge
am nächſten Baum auſgehängt wird Aber allmälig im Laufe
einer hochintereſſanten aber an dieſer Stelle nicht darzuſtellen
den Entwicklung verwandelt ſich die Triebhandlung in eine
durch die Zweckvorſtellung beſtimmte Willenshandlung
die Straſe deren Verhängung an feſtumſchriebene Vorg 7
ſetzungen gebunden nach Art und Mäß geſetzlich gebunden wird

deutung der geſellſchaftlichen Faktoren ohne damlt
die Bedeniung der Jndividuglität leugnen oder guch nur herab

iſt zu einer Waffe im Kampfe der Rechtsordnuns
gegen das Verbrechen geworden
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Der Transvagkkrieg
s Geheimniß warnm die bereits ſeit einem halben JahreW ſeit Ansbruch des Krieges mit Sicherheit

9 noch nicht ein
dürſie nach einer Mittheilung der Jnternat

orr ans Lifſabon in folgendem Verhältniß re den
S die als unterrichtet angeſehen werden dürfenaüäet W zwiſchen England und Deutſchland ab

geſchloſſene Vertrag belreffs Abgrenzung der beiderſeitigen
Intereſſengebiete im vortugieſiſchen Afrika enthalte eine
Flauſel die England die Erwerbung portugieſiſchen
Gebietes ſüdlich des Sambeſ nur mit ausdrück
ſicher Zuſtimmung Deutſchlands geſtatte Der
Vertrag überlaſſe beiden Mächten mit Porkugal Kauf oder
Pachtverlräge abzuſchließen in welcher Form ihnen bellebed h für Deutſchland in dem Gebiete nördlich des Sambeſi
für England ſüdlich aber beide Mächte hätten gemein ſam
den Zeitpunkt feſtzuſtellen von dem an derartige Verträge in
Kraft treten dürſen Selbſtverſtändlich wünſche Englent daß
dieſer Augenblick ſo nahe als möglich gerückt werde Deutſch
land aber habe bisher auf die wiederholten mittelbaren und
unmittelbaren Aufragen Englands ſtets geantwortet es halte
den geeigneten Augenblick hierzu noch nicht für gekommen
Nur hferdurch ſei bisher die Neutralität der Delagoabucht ge
rettet worden Die portugieſiſche Regierung ſelbſt
ſteht dieſer Frage mit abwartender Theilnahmsloſigkeit gegen

Sie hat dem engliſch deutſchen Abkommen zugeſtimmtüber 8 1je es ja immer noch in der Hand hat die Angebote der Major Chaltin verfügt dort über 15 weiße Offiziere und 1200deren Mächte anzunehmen d S ſehe es Negerſoldaten Mit dieſen Streitkräften und 20 Geſchützen
zwar gern wenn das Geſchäft betreffs der Delagoabucht
ſchon jetzt vor ſich gehen könne da augenblicklich England wohl
einen viel höheren Preis bezahlen würde aber andererſeits
fürchtet ſie doch die Stimmuug des Landes die entſchieden
englandfeindlich iſt Außerdem erſcheint das Ergebniß noch
kelneswegs gewiß und ein Einfall der Buren nach Lourengo
Marquez würde ſicherlich das jetzige Miniſterium hinweg
fegen

Ueber die Ankunft der gefangenen h Offi
ziere und Soldaten in Prätoria ſ Morgenblatt
werden noch folgende Einzelheiten gemeldet

Sämmtliche Gefangenen füllten zehn überdeckte Gülerwagen
Die Offiziere hatten Wagen erſter Klaſſe während zwei ver
wundeten Offizieren beſondere Wagen eingeräumt waren

Rußlands großes Be

Dhanis mit den aufrühreriſchen Eingeborenen in
Sungula wird aus brüſſeler Privatquellen gemeldet
20 Juli wurde in der Frühe die 500 Mann ſtarke Kolonne
3 von 1200 Eingeborenen angegriffen Nach dreiſtündigem
er
Dhanis verfolgte den Feind und machte 300 Mann kampfunfähl
er ſelbſt verlor nur 20 Negerſoldaten eAufſtändiſchen aus Kambambara vertrieben hatte zogen ſich
dieſe nach der Nordſpitze des Tanganjikaſees zurück Dhanis

von Redſ

wartet Chaltin einen Angriff der Derwiſche die Lord Kitchener
etwa aufſcheucht in aller Ruhe ab

Kinley mit der Geiſtlichkeit verſuchen Erzbiſchof Chapelle der
zum päpſtlichen Ablegaten auf dem Arxchipel ernannt worden iſt
hatte mehrere Konferenzen mit dem Präſidenten und wird nach
Manila abreiſen mit dem ausgeſprochenen Vorſatze den Filipinos
klar zu machen welche Sünde ſie begehen indem

Filſpinos ungeſähr wie der eines rothen Tuches auf den

war ein treuer Anhänger der liberalen Reformen Alexander s II
Während ſeiner fünſjährigen Amtsthätigkeit im Departement
der Geſetze entſtanden die Geſetze zum Schutze der Arbeiter und der
Bauern Eine ſeiner letzten r war die Einſchränkung der
Gewalt der Ständevorſteher die unter Alexander l zu unbe
ſchränkten Herren des ruſſiſchen Dorfes gemacht worden waren
Oſtrowskij entzog den Ständevorſiehern das Recht der Einmiſchung b die Genteinde ingelede hellen der en wodurch

er die Dorfantonomie rettete derAuch auf die EinführunGeſchworenengerichte im aſiatiſchen Rußland übte Oltrowst i im
Vereine mit dem Juſtizminiſter Murawiew großen Einfluß

Seine d ä dürfte unter den freiſinnigen Elementen
auern hervorrufen

Afrika
Ueber den Zuſammenſtoß der Kolonne des Barons

Am

ittertem Gefechte mußten ſich die Aufſtändiſchen zurückziehen

Nachdem Dhanis d

laubt daß ſie ſich auf deutſches Gebiet geflüchtet
aben und ſich unterwerfen werden Jm Nilthale haben die

chaf aus an der Grenze des Wadel Gbalal
ebietes ein neues ſtark befeſtigtes Feldlager eingerichtet

Nordamerika
Jn der Philippinen Angelegenheit will es jetzt Mac

ſie ſich der
Obrigkeit die Gewalt über ſie hat, widerſetzen Ob der hoch
würdige Herr viel ausrichten wird iſt noch ſehr die Frage
Gegenwärtig wirkt der Anblick eines ſchwarzen Rockes auf die

Stier
Eine große Volksmenge erwartete ſie am Bahnhofe Während
die Gefangenen ausſtiegen herrſchte Todtenſtille und größte
Ordnung herrſchte als dieſelben durch die Straßen marſchirten
Die Verwundeten wurden in das Hoſpital gebracht die Offi
ziere und Mannſchaften von berittenen Bürgern zur Renn
bahn eskortirt Sie ſind dort an derſelben Stelle einquartirt
wo Jameſon s Leute gefangen gehalten wurden Die Offiziere
bekommen gegen Ehrenwort die Erlaubniß ſich innerhalb des
eingefriedigten Raumes frei zu bewegen Die Soldaten thun
als ob ſie gleichgiltig wären und vertreiben ſich die Zeit mit
Rauchen

In den holländiſchen Yättern giebt Dr Leyds folgende Er
klärung bekannt

Es wird mir berichet daß die Engländer farbige
Eingeborene bewiffnen um ſich ihrer im Kampfe
gegen die Buren zu bedienen Die Regierung der
Republik kann nichts anderes thun als gegen dieſe
ſchnöde und verwerfliche Handlungsweiſe zubroteſtiren deren ſ ſich in Kriegen gegen Weiße ſtets
enthalten hat und die in ihren Konſequenzen eine große
Wefahr für alle Weißen iß Südafrika bedeutet
Von den verſchiedenen Kiegsſchauplätzen liegen neue

bemerkenswerthe Mittheilunen noch nicht vor insbeſondere
nicht über den Stand der Tnuge bei Ladyſmith und des Bomi
bardements von Mafeking Aus einem im Morgenblatt
wiedergegebenen Telegramm ergiebt ſich daß es nun auch im
Norden des Trausvaalgebietz auf rhodeſiſchem Boden
zum Kampf gekommen iſt Hmit iſt ein neuer Kriegsſchauplatz
geſchaffen

Nuhand
Jm Rechtsleben Rußlands t ſich ein bedeutendes Ereigniß

vollzogen der Präſident des per der Geſetze Geheim
rath Oſtrowskii iſt ſeinſs Amtes enthoben worden
Oſtrowskij einer der hervorragidſten Staatsmänner Rußlands

III Aber noch eine dritte un letzte Aufgabe ſtellen wir der
Strafrechtswiſſenſchaft Sie ſo die Lehrmeiſterin des
Strafgeſetzgebers ſein zuverläfſige Beratherin und
Führerin im Kampf gegen das Arbrechen Sie ſoll ihm das
Syſtem der Grundſätze entwerfen nach denen die Strafe mit
den ihr verwandten Maßregeln zw Schutz der Rechtsordnung
zielbewußt und mit mögli ſtem Cfolge verwerthet werden
kann ſie ſoll ihm den Maßſtab gén nach dem das geltende
Recht gemeſſen werden kann und ih die Richtung zeigen in
welcher die Geſetzgebung der Zukunftich zu bewegen hat Jn
der Erſüllung dieſer politiſchen Aufgie wird die Strafrechts

en V Kriminalpolitik
Auch dieſe Aufgabe iſt nicht neu e Vertreter der Straf

rechtswiſſenſchaft haben ſich niemals geſent das Wort zu
greifen um das beſtehende Recht zu talln ſeine Umgeſtaltung
zu verlangen Geſetzentwürfe zu kritiſiy und zu verbefſſern
Neu aber iſt unſere methodiſche Fordung daß die Kriminal
politik damit ſie von der Stufe dilettantiſer Willkür ſubjektiver
Wohlmeinungen zum Range einer henen Wiſſenſchaft ſich
erhebe ſich ſtützen muß auf die kaſale Erforſchung
von Verbrechen und Strafe mit deren Worten unſere
Fordernng daß der Kampf gegen z Verbrechen an
den Wurzeln des Verbrechens anzſetzen habe

Das Syſtem der Kriminalpolltik iſt wo nicht geſchrieben
Wohl aber hat das abgelaufene Jahrzehnineben vielem Un
dedentenden uns manche kriminalpolitiſch Einzelarbeit von
bleibendem Werth gebracht Und der ſteigde Einfluß unſerer
neuen Richtung zie ſich am beſten in den rafgeſetzentwürfen
der Schweiz und Norwegens Jm allgemeyn möchte ich hier
auf zwei Punkte e die ſich unmitthar aus dem von
ans geforderten Zuſammenhang der Krimiſlpolitik mit der
Kriminalogie und der Poenologie ergeben

1 Aus der Lehre der Kriminalogie v der anusſchlag
gebenden Bedeutung der geſellſchaftlichen Faktyn für das Ver
brechen ergiebt ſich unmittelbar die beſcheidne Stellung
er Strafe unter den Maßregeln die demstaat in feinem

Kampfe gegen das Verbrechen zur Verfügung ſſen Liegt die
nzel des Verbrechens hauptſächlich in denſeſellſchaftlichenVerhältniſſen ſo wird der Kampf gegen dosſerbrechen hier

einen Hebel anzuſetzen haben Die Strafe dien weſentlichen
och nur den einzelnen trifft die niemals imſtanliſt die geſell

Kvaftlichen Verhältniſſe ſelbſt zu ändern wird uf die ganze
Seſtaltung der Kriminalität auf Zunahme unlbnahme der
Ferbrechen nur untergeordneten Einfluß aiben können

Leider ſind wir im Deutſchen Reich wie außerſb deſſelben
poch weit davon entfernt daß dieſe Anſchaunn in die
Kreiſe der geſetzgebenden Faktoren gedrungen ſre Wenn
maend ein ſchweres Verbrechen uns die achten unſeres
geſellſchaftlichen Lebens enthüllt pflegen wir nacheuen Straf

en zu rufen und meinen damit le Quelle de lebels ver
daten baben die doch zumeiſt endlich viel tle legt Und
z ſollte es klar t daß zum Beiſpiel ein Whungsgeſetz

ch das dem Fabrikarbeſter ein menſchenwürdig Heim un

c

Schutzgemeinſchaft für Handel und Gewerbe verhandelte in ihrer
jüngſt abgehaltenen Verſammlung wieder in der Angelegenheit
die ſich gegen ein größeres Geſchäft richtet
ſtiefeln ſelbſtverſtändlich guter Qualität zu 5 Mark anpreiſt
Von der Schutzgemeinſchaft tunlauterer Wettbewerb angeſehen und daher Klageantrag bei
der Staatsanwaltſchaft geſtellt worden
von der Staatsanwaltſchaft abgelehnt worden
Beſchwerde der Schutzgemeinſchaft bei dem Oberſtaatsanwalt iſt

ſang bei Gommern
ſtandes des Vaterländiſchen Frauen vereins
u a
heilſtätten im Vogelſang bei Gommern das jetzt bereits bis
zu ſeinem inneren Ausbau gediehen iſt durch Errichtung einer
eigenen elektriſchen Station mit elektriſchem Licht zu ver

das zunächſt die Errichtung des Pavillons und des Dienſt
wohngebändes für die verheiratheten Beamten umfaſſen ſoll

der gärtneriſchen Anlagen ſo weit ſolche durch die Neu

Provinzialnachrichten

Weiſienfels 26 Okt Unglücksfall Jn einem un
bewachten Augenblick war das 4 jährige Söhnchen des Arbeiters
Richter auf einen am Tiſche ſtehenden Stuhl geklettert und riß
hierbei die brennende Lampe herab Die ſchnell hinzugekommene
Mutter fing die Lampe zwar auf doch letztere explodirte wobei
Mutter und Kind ſchwere Brandwunden erlitten
t Zeitz 26 Okt Fünfmark Schaftſtiefeln Die

welches Schaft

iſt dieſes Geſchäftsgebahren als

Der Antrag iſt aber
Auf erhobene

indeſſen das Ermittelungsverfahren in der Angelegenheit der
Fünfmark Schaftſtiefeln wieder aufgenommen worden Jn
den betheiligten Kreiſen ſieht man dem Ausgange der Sache mit
Spannung entgegen

Magdeburg 25 Okt Lungenheilſtätte im Vogel
Jn der letzten Sitzung des Vor

wurde

beſchloſſen das LungenWirthſchaftsgebäude der

ſehen Zugleich wurde das Bauprojekt für das nächſte Jahr

feſtgeſtellt Auch hat man ſich im Prinzip über die Ausführung

bauten

r

iſt von der Angelegenheit nicht berührt

Matten und Jfſolirung der Dächer derart verbeſſert dBetrieb der Anſtalt auch im Winter welekueſtett Wrtde Der

O Genthin 25 Okt Die Kleinbahn GenthinSchönhaufen wurde heute nachdem die landespolizeiliche
Abnahme in voriger Woche ſtattgefunden durch den heute
morgen 18 Uhr von Jerichow nach hier abgelaſſenen Perſonen
zug eröffnet Da der Vorſitzende des Aufſichtsrathes Graf
von Wartensleben an den Verhandlungen der rin leede
in Merſeburg als r theilnimmt iſt von der Abhaltung
eines Feſtzuges und beſonderen Feierlichkeiten Abſtand ge
nommen doch foll bei der bevorſtehenden Eröffnung der Linie
Genthin Milow das Verſäumte nachgeholt werden Mit dem

age hat auch infolge der Jnbetriebnahme der neuen
ahn die Perſqnenpoſt Genthin Tangermünde reſp Stendal ihre

Fahrten eingeſtellt Die Poſt wurde 1830 7 und
erſchienen die Wagen und die Pferde reich bekränzt mit

uirlanden und Fähnchen geſchmückt auf der Chauſſee von
Jerichow her und rollten zum letzten male über das Pflaſter
unſerer Stadt während der Schwager ſein ſtimmungsvolles

Muß i denn muß i denn zum Städtele hinaus blies

Schönhanſen 26 Okt SalonwagenDie inngſt verbreitete Mitthe z daß der Salonwagen de
ürſten Bismarck nicht in das Eiſenbahnmuſeum in Nürnberg

omme ſondern abgebrochen werde und daß einzelne Theile des
Wagens wie z B das Schreibzimmer dem Schönhauſer
Bismarckmuſenm überwieſen werden würden iſt offenbar un
utreffend Wie nämlich mitgetheilt wird iſt der Wagen
ereits am 11 Oktober in Nürnberg eingetroffen und zunächft

in die königliche Centralwerkſtätte geſchafft worden wo er einer
Reinigung unterworfen wird um dann ſeinen Platz

m Eiſenbahnmuſenm einzunehmen Die Einſchaffung des Wagens
in daſſelbe wird allerdings mit einigen Schwierigkeiten ver
bunden ſein da die Thore des Muſenms zu ſchmal ſind undam Ende erſt ein Theil der Wand eingeriſſen werden müßte

X Sömmerdag 26 Okt Beſuch Geſtern vormittag trafen
zwei türkiſche Stabsoffiziere Oberſtleutn Hifzi Bey und Major
Faich nebſt Geh Kommerzienrath Ehrhardt und Gefolge
hier zur Beſichtigung der hieſigen Waffenſabrik ſpeziell der
Zünderfabrikation ein Die Offiziere ſollen Beſtellung von
Gewehren gemacht haben

lPerſonalnachrichten Der Regierungsrath Becker
zu Oppeln iſt der Königlichen Regierung zu Erſurtezur weiteren
dienſtlichen Verwendung überwieſen worden

Hnſſelfelde 26 Okt Verſchüttet Bei Ausſchachtungs
arbeiten zu einem Neubau in Silberhütte wurde der 24 Jahre
alte Arbeiter Wilhelm Rieche von nachrutſchendem Erdreich
verſchütttet Der junge Mann wurde noch lebend aber lebens
gefährlich verletzt aus den Maſſen hervorgezogen

Brannſchtvrig 26 Okt Abgeſtürzt Heute
ſtürzte hier der Malergehilfe Mich el aus Hamburg der an
einem Neubau mit Faſſadenſtreichen beſchäftigt war aus der
Höhe der vierten Etage vom Gerüſt und blieb auf der Stelle
todt Der Unglücksfall ſoll dadurch verurſacht worden ſein daß
an einem Lanßſbrette eine Schraube nicht feſtgezogen worden
war Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Lehrte 26 Okt Unglücksfall Geſtern nachmittag
gegen 5 Uhr ereignete ſich auf der hieſigen Zuckerfabrik ein recht
bedauerlicher Unglücksfall Mehrere Arbeiter ſchoben auf dem
Gleiſe einen Wagen Einer der Arbeiter der dem Verbot
zuwider vor den Puffern des Wagens ſich befand kam zu Fall
und die Räder gingen ihm über den Körper infolgedeſſen er
ſofort todt war Der Arbeiter ſtammt aus Gr Borcheloh bei
Mühlhauſen und hinterläßt ſeine Frau mit fünf Kindern

S Leipzig 27 Okt Streik der Straßenbahn
angeſtellt en Eine geſtern abend abgehaltene Verſammlung
der Angeſtellten der Leipziger elektriſchen Straßen
bahn zeitigte das Ergehniß daß von 450 Angeſtellten
400 hente früh den Dienſt verweigerten Der Betrieb wird un
regelmäßig aufrecht erhalten alle Controlleure und Wagenmeiſter
fungiren als Wagenführer Die Große elektriſche Straßenbahn

morgen

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Feuilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Max Dabis für Handel und Verkehr Hermann
Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich innicht berührt werden geeinigt Die previſoriſchen

Krankenbaracken werden durch Umkleiſdung der Wände mit

geſichert wird unendlich viel mehr zur Hebung des vierten und
fünften Standes und damit zur Verminderung zahlreicher Ver
brechensarten beitragen wird als ein Dutzend neuer Straf
geſetze Die Strafe iſt eines der Mittel zur Be
kämpfung des Verbrechens aber ſie iſt nicht das
einzige ſie iſt insbeſondere auch nicht das wirk
ſamſte Mittel Dieſer ſeiner von den Begründern der

Jnternationalen Kriminaliſtiſchen Vereinigung ausgeſprochene
Satz iſt das unmittelbare Ergebniß der von der Kriminalogie
ausgegebenen Lehren

Aber auch an die Ergebniſſe der Poenologie können wir un
mittelbar anknüpfen Jſt der Satz richtig daß die Strafe im
Laufe der geſchichtlichen Entwicklung zu einer zweckbewußten
Willenshandlung des Staates geworden iſt ſo taucht die Frage
auf wieſo denn die Strafe dieſes ihr letztes Ziel die Rechts
ordnung gegen das Verbrechen zu ſchützen zu erreichen vermag
Um dieſe Frage beantworten zu können müſſen wir die Wir
kungen der Strafe die nächſten wie die entfernteſten prüfen
ihre Wirkungen auf den Verbrecher ſelbſt die man als Spezial
prävention zu bezeichnen pflegt und ihre Wirkungen auf die
Geſammtheit die ſog Generalprävention Damit iſt die
Möglichkeit gegeben die durch die ſyſtematiſche Maſſenbeobach
tung feſtgeſtellten Wirkungen der Strafe als Strafzweck zu ſetzen
die dem oberſten Strafzweck Schutz der Rechtsordnung ein
gegliedert das Syſtem der Krimlnalpolitik in ſeinen Grundzügen
ergeben müſſenSch faſſe das Geſagte zuſammen

Drei verſchiedene Aufgaben deren Zuſammenhang unter ein
ander hier nicht beſprochen werden kann habe ich der Straf
rechtswiſſenſchaft geſtellt

J Als pädagogiſche Aufgabe die Ausbildung des krimlnaliſtiſchen 9
1 durch die juriſtiſch logiſche Unterweiſung inStrafrecht und Siraſprozeßeecht

2 durch die praktiſch techniſche Schulung in der
Feſtſtellung des Thatbeſtandes Kriminalſtatiſtit

II Als wiſ er tliche Aufgabe die kauſale Erklärung
1 des Verbrechens Kriminalogie
2 der Strafe Poenologie

III Als politiſche Aufgabe die Weiterbildung der Geſetz
gebung im Sinne einer zielbewußten Bekämpfung des Ver

rechens insbeſondere auch aber nicht ausſchließlich durch die
Strafe und die mit ihr verwandten Maßregeln Kriminal
politit

Damit ſind di ben der Strafrechtswiſſenſchaft wie ichſie auffaſſe betrat die C kenntniß deſſen was heute iſt
nur durch liebevolle Durchforſchung des Vrrgangeneg möglich

e Gegenwartwird und daß ſie uns hinausſühren muß über d W
ebung Die geſchichtliche Betrachtung iſt

Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S

begnügt die Rechtfertigung der Strafe in ihrer Nothwendigkeit
für die Auſrechterhaltung der Rechtsordnung und damit des
ganzen geſellſchaftlichen Lebens ſelbſt zu erblicken die vielmehr
jenſeits von Staat und Recht im Abſoluten nach dem feſten
Punkt ſucht auf den ſie ſich ſtützt eine ſolche Betrachtung lehne
ich ſchlankweg ab Sie fällt hinaus ans dem Gebiet der Straf
rechtswiſſenſchaft der Rechtswiſſenſchaft der Wiſſenſchaſt über
haupt Jch möchte von Jhnen meine Herren nicht mißverſtanden
werden Jenſeits des Gebietes der Wiſſenſchaft liegt das Gebiet
des Glaubens

Wer ſich bemüht im Sinne der Kant ſchen Erkenntnißkritik die
beiden Gebiete reinlich von einander zu ſcheiden der lengnet
damit noch nicht daß die beiden Gebiete unabhängig von ein
ander beſtehen Und wenn es möglich iſt daß durch die wiſſen
ſchaftliche Erkenntniß jemals unſer Glaube gefährdet wird ſo
ſollte es ebenſo undenkbar ſein daß die wiſſenſchaftliche Er
kenntniß durch den Glauben Förderung oder Hemmung erſahren
könnte Was hinter Raum und Zeit unſerem blöden Blick ver
borgen iſt das können das ſollen wir glauben hoffen lieben
aber wir können es nicht wiſſenſchaftlich erkennen Jeder Ueber
griff aus jenen Gebieten in das Gebiet wiſſenſchaſtlicher Er
kenntniß muß mit größter Schärfe zurückgewieſen werden
Myſtiſche Speknlation mag ſie ſich auch in das Gewand einer
der beliebten abſoluten Strafrechtstheorien kleiden hat mit der

h haewaſt und daher auch mit der Strafrechtswiſſenſchaſt nichts
zu thun

Jnnerhalb der Welt der Erſcheinungen bleibt uns genug an
da aber erfolgverheißender Arbeit übrig Die neue Richtung
at der Strafrechtswiſſenſchaft eine ganze Reihe neuer Hori

zonte erſchloſſen Nicht im Sinne neuer Dogmen die an Stelle
der alten zu treten berufen wären wie unſere Gegner vielleicht
glauben jedenfalls behauptet haben Denn das Dogma ſteht
außerhalb der Wiſſenſchaft Wohl aber im Sinne neuer Arbeits
gebiete Nichts kann unrichtiger ſein als die Behauptung daß
für die Strafrechtswiſſenſchaft die Zeit des Epigonenthums an
gebrochen ſei Noch im ſinkenden alten Jahrhundert ſind uns
vielmehr die neuen Pfade gewieſen worden Und was wir
brauchen das ſind die arbeitsfrohen Pioniere die die vwen
entdeckten Felder in fruchtbringender Arbeit beackern Zu dieſer
Arbeit lade ich Sie ein meine Herren jeden von Jhnen denn
die moderne Strafrechtswiſſenſchaft umſpannt das ganze Leben
in allen ſeinen Gebieten und jeder von Jhnen kann in ſeinem
Wirkungskreiſe beobachten und praktiſch thätig ſein Wenn Wie
ich in meiner öffentlichen Vorleſung zu zeigen haben werde tie
Kriminalität im Deutſchen Reiche eine ſo beſorge Sute
Geſtaltung angenommen hat wenn gerade die patholoaiſche Scite
ihrer Entwicklung immer ſchärfer ſich gecentuirt dann Tieſer

Litardeit an der Erkenntniß der Urſachen die zu d
Geſtaltung geführt haben und an ihrer Bee tian n ePflicht eines jeden der mit thatbereiter Liebe on unſerem
deutſchen Vaterland hängt

S5J

bedarf keiner ausdrücklichenu den was ſein wird das bedarf h i
ſtändiger Zweig der Strafrechtswiſſenſchaft fondern ihrNnentbehrlie es Hilſsmittel in allen ihren Zweigen Eine

damit wenlgſtens dex ſchwache Abglanz eines Fillenlebens
philoſophiſche Betrachtung aber die ſich wicht damit



Gelang Anterricht
Vollſtändige Apgbicdung in allen

Zweigen der Gefſangskunde nach be
währter Melhode
Tborzirket f Damen Dienstag 7

Herren Domerst 71
Jos Oster

ehemal h VterThalamtſtraße 7 IISrprechſtunde täglich 34 Uhr

Selteuer Grlegenhritskauf
Nene Colleetion

Zola
Nachdem die erſte Collection aus

verkauft iſt habe ich mich durch die
ſtarke Nachfrage veranlaßt entſchloſſen
eine neue C n zuſammenzuftellen
und liefere ich wieder nur ſo lange der
Vorxalb reicht für den geringen
Preis von

unr Z Mark
nachſtehende

e S Bände
boch intereſſante Romane und Novellen

Nang 3914 Seiten ſtark
Germinal 280 Seiten ſtark
Armen Schweſter Das Blut
Dre c wahren Liebe
Totentanzae chichten

Faſten Die Diebe und der EſelHans Tellier v Manpaſſant
Die Waldſchnepfe n and Erzähl do

Jn deutſcher Ausgabe
Die 8 Bände ſind vollſtändig nen

und beträgt der Preis für alleS Bände zuſammen

nur 3 Mark
Der Verſand geſchieht nicht nur an

Buchhändler ſondern an Jedermann
gegen Voreinſendnung des Betrages
oder per Nachnahme

SofortigeGarankie Zurücknahme
wenn nicht nach Angabe

Zu beziehen durch das Verſandhaus
O Krone Berlin 17,Dieffenbachſtr 20

Vertige Betten
von P Mk an

e

r

J e
m

v

e

e e r

2 a

S Weiss Halle a S
Geschäftshaus feiner Herren Moden

ür die Korpulentesten Piguren

V

große Anustvahl in fertigen

Winter Paletots
Mänkel mit und obne Pelerine

Jackek Anzüge

Rock Anzüge

Bayr Toden Joppen
Haus Joppen

Jagd Anzüge

Srhlafröne
e billigſten e 7

Große AuswahlinBettfedern Julets
Bezügen Betttüchern Schlaf u

Bettdecken billigſt
Alb Hammer Geiſtſtraße 52

Tabakpfeifen
Spazierſtöcke

empfiehlt in größter Auswahl
billig ſta Ernst Karras jun

Leipziger Str 4

Nürnberger

Tebkuchen

geben friſch e SPacket 30 und 4 SnndGr Ulrichſtr 57

eröffnet habe

ſtellung die mich

Hierdurch beehre mich ergebenſt anzuzeigen daß ich unter der Firma

OscarFESGII Er oOSerie
Obere Leipziger Str 63

Drogen Farben u Chemikalien Handlung

Halle a Oktober 1899
P

am ferm
Goldener Hirſch

eine

Durch langjährige praktiſche Erfahrungen in erſten Geſchäften dieſer Branche hoffe ich
Stande zu ſein ſtets guter Wagare ſowie reeller coulanter

Bedienung bei billigſter Kein
Beehrenden zu ungetheilter Zufriedenheit bedienen zu können

Jndem ich um gütige Unterſtützung meines neuen Unternehmens höfl bitte zeichne
mit vorzüglicher Hochachtung

OsCaarr HBBaaHEüB Feuxnd Drogiſt

ſ n f I U n n S W0chrein istrirte Komane Jevon Emile Zola und zwar u
Tbergſe Naquiu 240 Seiten Mit 42 Vollbildern

Banch v Paris 256 22Zer Todtſchläger 31 27
Germingl 24Ein ſittſam Heim

2 Mit zahlreichen
verſende ich zuſammen nur ſolange der geringe Vorrath reicht für
den Spottpreis von

De nur 5 Mark
Tadellos neu Großes Format Jn deutſcher Ueberſetzung

Wer ſelbſt die Meiſterwerke Emile Zola s bereits kennt ſollte ſich
dennoch dieſe illuſtrirten Ausgaben kommen laſſen

childern wer den ihn ſür die geringe Ausgabe entſchädigenhre wenn die Sendung nicht allen Angaben ent
richt Verſandt gegen Einſendung oder ne durch3zurücknahme

Sehmiat 2 u Berlin 18 Wiuterfeldſtr

ſüfochfeine Malives Angtern àDtzd

Annanas Apfelsinen Weintranben Tafelbirnen grünePomeranzen Danermaronen Teltower Rübchen Oporto
Zwiebeln Bngl Sellery Eskarol und Endivien Salat
Prima Iamburger Gänse Pfd 65 Pfg

Feiste Enten Hähnchen Fasanenhähne und HennenRebhühner Krammetsvögel Waläschnepfen

Neue Gemüve und Prucht Converven

Spreungel Biünk
Telephon 414 Leipziger Str 2

S e

Die Abbildungen J
allein welche die packendſten Scenen der Romane in realiſtiſcher Weiſe

Garantie

wun Goooxe Geiſt ſir Juni
Kellnerſtraße 10 I

einpfiehlt ſich für An und Verkanf von Grundſtücken jeder Größe als
Kapital Aulage desgleichen Geſchäftshänſer Fabriken Breugrunß
ſtücken u ſ in allen Lagen Halle s und auswärts gelegen Für Ankanf
Nachweis koſtenfrei Feinſte Reſerenzen

Halloria
Rübenschneider

t Construction
Schumnfdlt s piegelMaschinenf V

Halle a magdeburger Str 59

Verkaufdes WagrenLagers der Mansfelder Konſumhalle
Montag den 30 Oktober Vormittags 111/2 Uhr ſoll in Mansfeld Stadt

das zur Robert Oehmichen ſchen Kounkursmaſſe Mansfelder Konſum
halle gehörige Wagarenlager unter den im Termine bekannt zu gebenden
Bedingungen verkauft werden

Die Waaren beſtehen aus Manufacturwagaren Poſamenten Material
wagaren Glaswagren Eiſenwagren Wein u ſ w und ſind mit

7000 Mark taxirt
Das Lager kann am Tage des Verkaufes von 9 Uhr ab auch vorher

nach zuvoriger Anmeldung beſichtigt werden

Mansfeld Stadt Der Konknrs VerwalterSchaaff Rechtsanwalt

Marken im r Augſan e

des
Decorationen

und Bänder

empfiehlte Christ Voi gh
SchmeerſtrFür Wiederrechiiſertt

Patheubriefe
Gratulationskarten
Mappen mit Briefbogen
Counverts
Schreib und Poſtvaviere
Bleiſtifte
Schieferſtifte
Federn
2 ederhalter
diverſe Tinten
Schiefertafeln
Gummiſauger

r

Spiegel
Kämme
Notizbücher
Schreibhefte

in allen Liniaturen
Gummi und Papierwäſche
Düten

in 5 Pfd Packung zum Ctr Preiſe
Cigarrenbentel

in allen Größen
imit Pergamentvpapier
Butterbrodpapier

e 2e
Billigſte Bezugsquelle

Albin Hentze
24 Schweerſtr 24

Leipziger Straße 11 1 Etage

Möbel Magazin
Anerkannt billigſte Bezugsqunelle

der Möbelbrauche
Größtes Ausſtatlungs Geſchäft

Familien und Brautleuten ſehr zu
empfehlen
Vollſtändige Wagner htuns

echt Ruſbanm nur 572
Salon

1 Plüſchgarnitur neueſte Faeon 110
1 Vertico mit Muſſchelaufſatz

c
urreeet e

Salon Tiſch neueſte Facgon 22
h Sänulen Trumean 55
duſchelſtühle mit hoher Lehne 30

Wohnzimmer
1 Kleiderſekretär Sthürig 30
1 Speiſetiſch mit Auszügen 29

Ottomane 3theil Ripsbezug 50
gr Pfeilerſpiegel m Schränkchen 36Stile Rohrſitz e 15

Schlafzimmer
2 hohe ſfranz Bettſtellen mit Sprung

federmatratzen 731 Waſchtiſch mit Marmorplatte 30
1 Kammerſpiegel e 5Vollſtändige Kücheneinrichtung 36
ſowie d richtun gen bisO Mk ſtets am Lagerre billigen Preiſe langjährige
Garantie

VI ReschLeipziger Straße II 1 Enge
v Shtagng Kl Sandberg t

Jlluſtrirter Preisconrant gratis

annnePferdeVertanf
Sonnabend den 28 Oktober 18099

Vormittags 9 Uhr ſoll auf dem Roß
platze ein zum Gendarmerie Dienſt
nicht mehr geeignetes Röl/jähr däniſche Fuchsſtute öffentlich
eleie verraten le bagre Be
ahlung verkau wer enHalle g/S den 25 Oktober 1899Diſtricts Commando

der A Gendarmerie Brigade

Sonnabend den 28 d Mt8Vörin Be verſtei See ich Geiſt
39 a ziwangsweiſeſtraße KRige Möbel

vw Freiciulg 3 Mille Cigarren u

2 Jphrreder
en Baarzahlungaea esse Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 28 d Mt8s Vorm
3110 Uhr 77 re 65 olnr 39
zwangsweiſe Partie 9h el eicver

Sonnabend den 28 d Vorm 11 Ubr
verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier zwangs
weiſe Hobelbänke 2 Ladentiſche2 Eisſchränke 3 Gewehre 2 Shreit
tiſche Kleiderſecretaire Sophas Stühle
Bilder 14 Bde Meyer s Lexikon c

irseh Gerichtsvollzieher
Sonnabend den 28 Oktbr er Vorm

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier
zwangsweiſe 46 Krimſtecher Opern
läſer und Ferurohre 9 Mikroſcope31 Barometer u Thermometer 1 Geld

ſchrank 2 gr Wagrenſchränke 1 Ladentiſch Verticows Sophas Wege
Tiſche 2c Diefze Ger Vol ls
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